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1. Eckdaten zum Verein „Südtirol hilft“  
 
"Südtirol hilft" ist eine Südtiroler Hilfsinitiative, zu der sich im Jahr 2006 mehrere Südtiroler 
Hilfsorganisationen und Medien zusammengeschlossen haben. Die Plattform, welcher die 
Caritas, der Bäuerliche Notstandsfond, die Südtiroler Krebshilfe und die Radiosender „Südtirol 
1“ und „Radio Tirol“ angehören, hat es sich zur Aufgabe gemacht, Menschen in Not in Südtirol 
zu unterstützen und im Sinn von „Hilfe zur Selbsthilfe“ in die Eigenständigkeit zu führen. 
 
Durch Krankheit, Arbeitsverlust, Trennung, Scheidung und unvorhergesehene Katastrophen 
wie ein Brand, ein Unfall und anderes geraten Menschen in Südtirol in finanzielle Notlagen. 
Viele Betroffene wissen dann nicht mehr weiter. „Südtirol hilft“ versucht, diesen Menschen im 
Rahmen der drei dem Verein angehörenden Hilfsorganisationen Mut zu machen. Sie bieten 
Hilfe, Beratung und Unterstützung an und begleiten Ratsuchende auf ihrem oft steinigen Weg. 
 
Der Verein „Südtirol hilft“ zählte zum 31.12.2018 insgesamt 13 Mitglieder. Neben dem 
ehrenamtlich tätigen Vorstand sind noch unzählige Freiwillige im gesamten Land in den 
unterschiedlichsten Formen tätig, sodass der Verein zur Gänze ohne fest Angestellte oder 
freie bezahlte MitarbeiterInnen auskommt. Allein am Spendentelefon sind mehr als 30 
Personen im Einsatz. Zudem setzen sich viele Einzelpersonen, Gruppen und Vereinigungen 
für verschiedene Aktionen von Südtirol Hilft ein bzw. organisieren in Eigeninitiative 
Veranstaltungen und Aktionen, deren Erlös direkt an Südtirol Hilft übergeben wird. Zusätzlich 
unterstützen zahlreiche Partner den Verein und seine Arbeit. Die Hilfe reicht von 
Dienstleistungen wie Grafik, Planung, Gestaltung und Betreuung der Homepage und vielem 
anderen bis hin zur Übernahme von anfallenden Kosten. 
 
Die Spenden an "Südtirol hilft" kommen Menschen zugute, die sich in einer akuten Notlage 
befinden. Die beteiligten Hilfsorganisationen prüfen die Fälle und garantieren, dass das 
gespendete Geld sinnvoll eingesetzt wird. Alle Spenden kommen zu 100 Prozent den 
Bedürftigen zugute. Anfallende Kosten werden durch sonstige Einnahmen abgedeckt, unter 
anderem durch Beiträge der verschiedenen Partner.  
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2. Einnahmen im Haushaltsjahr 2018 
 
Im Jahr 2018 konnte der Verein „Südtirol hilft“ insgesamt 1.047.037 Euro für den guten Zweck 
verbuchen. Die Einnahmen stammen Großteils von den Südtiroler Spenderinnen und 
Spendern, die während der vorweihnachtlichen Spendenaktion oder im Laufe des Jahres für 
„Südtirol hilft“ einen konkreten Beitrag geleistet haben. 
 
Durch verschiedene Aktionen wie die Promi-Versteigerungen, diverse Aktionen der 
Spezialbierbrauerei Forst im Forster Weihnachtswald, das Adventbrot der Bäcker, die 
Christbaumaktion beim Gartenmarkt, der Flohmarkt des Lions Club Laurin, ein Fussballturnier 
in Vahrn, Vorträge und viele andere mehr, durch Einnahmen aus dem Fünf-Pro-Mille-
Steueranteil und durch Beiträge von Sponsoren wie die Stiftung Sparkasse, Raiffeisenkasse 
Bozen und anderen konnten weitere Unterstützungen verbucht werden. 
 
 

Einnahmen 2018 Euro 

Spenden und Aktionen 1.097.038,14 

Steueranteil Fünf pro Mille 87.968,70 

Spesenbeiträge und Zinserträge 10.740,99 

Gesamtsumme Einnahmen 1.195.747,83 

 
 
 
Einnahmen 2018 
 

 

Spenden und Aktionen

Steueranteil "Fünf pro Mille"

Spesenbeiträge und Zinserträge

91%

8% 1%
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3. Ausgaben im Haushaltsjahr 2018 
 
Im Jahr 2018 konnte der Verein „Südtirol hilft“ 246 in Not geratene Familien und 
Einzelpersonen mit insgesamt 1.047.037 Euro unterstützen. Die Fälle wurden von den 
beteiligten Hilfsorganisationen Bäuerlicher Notstandsfond, Caritas und Südtiroler Krebshilfe 
eingehend geprüft und die Spendenmittel vorwiegend über diese Organisationen direkt an die 
Betroffenen übergeben. 
 
Die angefallenen Verwaltungsspesen in Höhe von 12.687,05 Euro (Postspesen, Bankspesen 
und sonstige allgemeine Verwaltungs- und Betriebskosten) konnten durch Beiträge (10.000 
Euro von der Raiffeisenkasse Bozen und der Stiftung Sparkasse) und durch 
Steuerzuweisungen der 5 Promille (87.968,70 Euro) gedeckt werden.  
 
Die Spendengelder wurden somit ausschließlich für die Unterstützung von Menschen in Not in 
Südtirol verwendet. 
 
 

Ausgaben 2018 Euro 

Notfälle 752.422,56 

Verwaltungs- und Betriebskosten 12.687,05 

Gesamtsumme Ausgaben 765.109,61 

 
 
 
Ausgaben 2018 
 

 

Notfälle

Verwaltungs-/Betriebskosten

98,5%

1,5%
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4. Spendenaktion 2018 
 

 
„Südtirol hilft“ im Jahr 2018 zum zwölften Mal  

Die vorweihnachtliche Spendenkampagne der Hilfsplattform „Südtirol hilft“, zu der sich Caritas, 
Bäuerlicher Notstandsfond, Südtiroler Krebshilfe und die Radiosender „Südtirol 1“ und „Radio 
Tirol“ im Jahr 2006 zusammengeschlossen haben, ging pünktlich zum Adventbeginn in ihre 
zwölfte Runde.  

Spendenhotline unter der grünen Nummer 800 832 890 
 
 
„Die Südtiroler Bevölkerung lässt die Not ihrer Mitmenschen nicht kalt, im Gegenteil. Das zeigt 
der große Erfolg, den, Südtirol hilft‘ bisher hatte“, betonte Heiner Feuer, Präsident des Vereins 
„Südtirol hilft“. Insgesamt haben seit dem Jahr 2006 bis heute 29.497 Spenderinnen und 
Spender 6.746.908,14 Euro für Menschen in Not zur Verfügung gestellt. „Südtirol hilft“ konnte 
damit 1.738 Familien und Einzelpersonen helfen.  
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Zahlreiche Vereine, Institutionen und Unternehmen unterstützen „Südtirol hilft“ 
 
 
 

 
Die Band Mainfelt beteiligte sich 2018 an der Promi-Versteigerung 
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Tracy Merano, Max Zischg, Max von Milland und Martin Perkmann haben gemeinsam mit dem 
Produzenten und Gitarristen Chris einen „Südtirol-hilft“-Weihnachtssong „Zuhause – Dahoam“ 
präsentiert. 

Die angeschlossenen Hilfsorganisationen werden von Jahr zu Jahr aufgerufen, die zu 
unterstützenden Notfälle einzureichen. „Das reicht von Krankheit, Verlust und anderen 
Schicksalsschlägen bis hin zu Ver- und Überschuldung. Betroffene geraten davon meist in so 
große Not, dass sie selbst nicht mehr ein noch aus wissen“, betont Heiner Feuer. „Südtirol 
hilft“ kann da schnell und unbürokratisch helfen. Dass Hilfe in vielen Fällen dringend nottut, 
verdeutlichten Leopold Kager vom Bäuerlichen Notstandsfond und Vizepräsident der Aktion 
„Südtirol hilft“, Verena Mengin von der Caritas und Marcus Unterkircher von der Südtiroler 
Krebshilfe. Sie berichteten von Einzelschicksalen, die stellvertretend sind für die Fälle, die mit 
den eingehenden Spenden unterstützt werden.  
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Voll hinter der Spendenaktion steht auch Landeshauptmann Arno Kompatscher, der auch 
Schirmherr der Aktion ist. Im Jahr 2018 konnte zudem wieder die Traumreise-Lotterie 
durchgeführt werden. Die 1.000 Lose zum Verkaufspreis von 50 Euro das Stück waren 
innerhalb weniger Tage ausverkauft. Auch in diesem Jahr war die Lotterie 2018 mit einer 
Einnahme von 50.000 Euro ein voller Erfolg. Sie war dank der Unterstützung der Reisebüros 
im hds und TUI Cruises 2018 wieder möglich zu organisieren. 

 

 
Der Vorstand von Südtirol hilft zusammen mit Landeshauptmann Arno Kompatscher bei der 
Vorstellung der Weihnachtsaktion 2018. 
 
Dass „Südtirol hilft“ eine inzwischen etablierte Hilfsveranstaltung ist, zeigt auch die starke 
Unterstützung, die von Unternehmen, Verbände, Einzelpersonen und Schulklassen kommt. So 
engagieren sich Schulklassen, Unternehmen spenden anstatt Weihnachtsgeschenke an 
Kunden, viele starten aber auch ganze Aktion, die inzwischen zur Tradition geworden und sehr 
erfolgreich sind, freut sich Präsident Heiner Feuer. 
 
Die eingehenden Spenden kommen zu 100 Prozent Bedürftigen in Südtirol zugute. Neben 
dem ehrenamtlich tätigen Vorstand sind noch unzählige Freiwillige im gesamten Land in den 
unterschiedlichsten Formen tätig. Die anfallenden Verwaltungskosten werden von Sponsoren 
wie Stiftung Südtiroler Sparkasse, Raiffeisenkasse Bozen, Raiffeisen Online, Brennercom und 
der Werbeagentur ACC und anderen mehr abgedeckt.  
 
 
 

5. Unterstützung für Menschen in Not  
 
 

5.1 Anzahl der Fälle und Ausmaß der finanziellen Unterstützung 2018  
 

 Unterstütze Summe Anzahl Fälle 

Gesamtsumme und unterstützte Notfälle 752.422,56 Euro 246 
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5.2 Fallbeispiele 2018 
 
Stellvertretend für die vielen Notfälle, die im Jahr 2018 dank „Südtirol hilft“ unterstützt werden 
konnten, sind nachfolgende Beispiele genannt. Um die Privatsphäre der Betroffenen zu 
respektieren, werden die Fälle anonym wiedergegeben: 
 
 
Wenn sich das Unglück häuft 
Im Winter 2016/2017 erkrankt Herr C. an Kopftumor. Der Tumor wird nicht operiert, sondern bestrahlt 
und anschließend mit 7 Zyklen Chemotherapie therapiert. Seit März sind die Therapien 
abgeschlossen, aber wegen der starken Nebenwirkungen ist Herr C. noch arbeitsunfähig. Er lebt mit 
seiner Frau und seiner Tochter in einer kleinen Eigentumswohnung, dessen Raten noch abzuzahlen 
sind. Beide Elternteile arbeiten im Gastgewerbe. Die Tochter besucht die Mittelschule. Zu allem 
Unglück hatte die Familie einen Autounfall und muss ein neues Auto kaufen, weil es gebraucht wird.  
 
Jahrelanges Leiden  
Bereits 2009 erkrankt Herr S. erstmals an einem bösartigen Kopftumor. Es folgen Operation, Chemo- 
und Radiotherapie. Durch die Erkrankung, die 2015 zurückkommt, nimmt leider auch die geistige 
Verfassung zunehmend ab. Dies zeigt sich in Unkonzentriertheit, Vergesslichkeit, extreme Müdigkeit 
und zeitweise zeitliche und örtliche Desorientierung. Herr S. kann seiner Tätigkeit nicht mehr 
nachgehen, arbeitet aber für kurze Zeit als Fabrikarbeiter. Allerdings wird sein Arbeitsvertrag 
aufgrund der Erkrankung und ihrer Folgen nicht erneuert. Zurzeit lebt Herr S. mit seiner pensionierten 
Mutter. Die beiden leben von der kleinen Rente. Herr S. muss zudem selbst für die notwendige 
psychologische Betreuung aufkommen. 
 
 
Nach Erkrankung Familie in Armut 
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Im Herbst 2016 erkrankt Herr C. an Krebs. Es folgen mehrere Zyklen an Chemo- und Radiotherapie. 
Trotz Krankenstand und Therapien ist Herr C. gezwungen, bald wieder zu arbeiten, um den 
Familienhaushalt aufrecht zu erhalten. Seine Lebensgefährtin arbeitet in Teilzeit in einem 
Privatunternehmen und der dreijährige Sohn wird im Kinderhort untergebracht, um den Eltern das 
Arbeiten zu ermöglichen. Die Familie von Herrn C. befindet sich zurzeit in wirtschaftlich- finanziellen 
Not. Bis Herr C. wieder arbeitsfähig ist, wird noch einige Zeit vergehen. 
 
Wenn Vater und Mutter krank sind 
Heuer im Sommer erkrankt Frau P. an Brustkrebs. Es folgt eine präoperative Chemotherapie. 
Zeitgleich wird der Ehemann aufgrund schwerer Herzrhythmusstörungen in Mailand am Herzen 
operiert und befindet sich zurzeit in Rehabilitation. Frau P. und ihr Mann bewirtschaften in Vollerwerb 
einen Bergbauernhof und leben dort mit der Schwiegermutter und den drei Kindern im Alter von elf, 
neun und zwei Jahren. Aufgrund der Erkrankung und dem damit verbundenen Arbeitsausfall ist die 
Familie auf fremde Hilfe angewiesen, obwohl die Schwiegermutter und bereits die größeren Kinder 
fleißig mithelfen.  
 
Landwirt wird krank 
Ein Familienvater kann aufgrund einer Krankheit für lange Zeit den Hof nicht bewirtschaften. Alle 
Arbeiten mit den Maschinen müssen von Fremdkräften durchgeführt werden. Die Situation ist auch 
deshalb sehr angespannt, da auch die am Hof lebenden Seniorbauern beide pflegebedürftig sind. 
Zur menschlichen Belastung kommen die finanziellen Sorgen hinzu. Die Krankheit bringt 
zahlreiche unvorhergesehene Kosten. 
 
Brand des Wirtschaftsgebäudes  
Plötzlich schlagen Flammen aus dem Wirtschaftsgebäude. Die landwirtschaftlichen Maschinen, 
Kleingeräte, Werkzeuge und das gesamte Futter werden zerstört. Zum Glück bleiben die 
Hofbewohner unverletzt und das Vieh kann rechtzeitig aus dem Stall gerettet werden. Im Frühjahr 
wird mit dem Wiederaufbau begonnen. Eine Neuverschuldung ist unbedingt zu vermeiden, denn 
der Bergbauer hatte den elterlichen Hof bereits mit Schulden übernommen und über die letzten 
Jahre saniert. 
 
Stadelbrand steht in Flammen  
Groß war der Schock bei der Familie und den Nachbarn, als Stall und Stadel lichterloh brannten. 
Glücklicherweise wurde niemand verletzt und auch die Tiere konnten gerettet werden. Das Feuer 
vernichtete alles, was sich in den Gebäuden befand. Die Existenzängste der Familie sind groß, 
denn es sind bereits Schulden von Sanierungsmaßnahmen der vergangenen Jahre abzuzahlen. 
Eine Neuverschuldung würde die Existenz der Familie gefährden. 

 

Allein mit drei Kindern 
Nach einer schwierigen Ehe hat ihr Mann Laura und die Kinder vor einigen Monaten verlassen. 
Arbeitslos und mit drei minderjährigen Kindern im Haus ist sie von einem Moment auf den anderen 
auf sich alleine gestellt. Mietrückstände haben sich angehäuft und Geld für Essen ist kaum 
vorhanden. Laura hat auch für ein paar Stunden am Tag Arbeit gefunden. Ziel ist es, Laura und den 
Kindern zu helfen, die Mietwohnung zu retten und einen normalen Lebensunterhalt für die Familie 
zu garantieren.  
 
Drohende Obdachlosigkeit abwenden 
Josef lebt mit seiner Frau und zwei Kindern in einer Sozialwohnung. Er hat 30 Jahre am Bau 
gearbeitet. Die Wirtschaftskrise hat ihn in den vergangenen Jahren hart auf die Probe gestellt. 
Dazu kamen gesundheitliche Probleme und eine Invalidität von 50 Prozent sowie immer größere 
Schwierigkeiten, neue Aufträge zu erhalten. Seine Frau arbeitet in Teilzeit und mit ihrem geringen 
Lohn schaffen sie es gerade bis zum Monatsende zu kommen. Für die Miete reicht es nicht. Hilfe 
ist dringend notwendig, damit die Familie das Dach über dem Kopf nicht verliert.  
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Mutter mit Kleinkind in Not 
Ruth lebt mit ihrem zweijährigen Sohn in einer kleinen Mietwohnung. Bis vor kurzem hatte sie alles 
recht gut im Griff, bis zu jenem Tag, an dem sie ihre Arbeit verlor. Die unerwartete und 
unvorhersehbare Arbeitslosigkeit hat sie in eine schwere Krise gestürzt. Ruth verlor nicht nur den 
Überblick über ihre finanzielle Situation, sondern auch Lebenskraft und Lebensfreude. Es kam 
soweit, dass ihr Strom und Gas abgedreht wurden. Ruth soll geholfen werden, sich zu erholen und 
neuen Lebensmut zu schöpfen. 
 
Sicheres Zuhause für Mutter und ihre vier Kinder 
Nach langer Zeit gibt es endlich einen Lichtblick für Stefanie, eine Mutter von vier Kindern. Sie lebt 
jetzt alleine mit den Kindern, die noch zur Grundschule gehen. Der Vater hat die Familie verlassen. 
Physische und psychische Gewalt waren vorher oft an der Tagesordnung. Der Vater hat allerdings 
Schulden hinterlassen. Offene Strom- und Gasrechnungen sowie eine Zwangsräumung waren die 
Folge. Stefanie und ihre vier Kinder brauchen ein sicheres Zuhause. 
 

 
Dank der vielen Spenden konnten wir gemeinsam helfen, die Existenz der Betroffenen 
wiederaufzubauen und die finanzielle Belastung zu lindern. 

 

 

 

 

5.3 Anzahl der Fälle 2007-2018 
 
Vielen Familien und Einzelpersonen hat „Südtirol hilft“ in den vergangenen Jahren unter die 
Arme gegriffen. Seit der Gründung der Organisation im Dezember 2006 sind die Summe der 
Hilfsgelder sowie die Anzahl der unterstützten Notfälle stark angestiegen. 
 

 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Anzahl der 
unterstützen 
Fälle  

38 61 70 112 103 158 146 151 163 267 223 246 
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6. Arbeitsprogramm für das Jahr 2019 
 

 

6.1 Einsatz der Spendengelder  
 

Die Spendengelder, die in der Weihnachtszeit 2018 überwiesen wurden, werden nach 
sorgfältiger Prüfung des Vorstandes für hilfsbedürftige Menschen in Südtirol eingesetzt. Diese 
haben sich entweder direkt bei „Südtirol hilft“ oder über eine der Partnerorganisationen 
gemeldet. Der Großteil der Spendengelder wird bereits in der ersten Jahreshälfte eingesetzt; 
ein kleiner Teil wird für eventuelle dringende Notfälle zurückgehalten.  
 
 

6.2 Organisation der Weihnachtsaktion 
 
Auch für 2019 Jahr plant „Südtirol hilft“ die Südtirolweite Spendensammlung in der 
Vorweihnachtszeit. Dabei arbeitet der Verein wieder mit den bewährten Partnern zusammen, 
die ihr Know-how und ihre Arbeitszeit unentgeltlich zur Verfügung stellen. 
 

Konkret soll der Spendenmarathon wiederholt werden, der kurz vor Weihnachten stattfindet 
und von Südtirol 1, Radio Tirol und RMI in Sondersendungen medial begleitet wird. In den 
vergangenen Jahren sind bei dieser Aktion 90% des Spendenaufkommens für „Südtirol hilft“ 
eingegangen.  
 

Außerdem finden auch im Jahr 2019 wieder „Promi-Versteigerungen“ für den guten Zweck 
statt. Prominente Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft, Kunst, Kultur und Sport stellen dabei 
Teile ihrer Freizeit oder persönliche Gegenstände für die gute Sache zur Verfügung.  
 

Weiters hofft der Verein wieder auf private Spendeninitiativen von Firmen, Vereinigungen und 
Privatpersonen zugunsten von „Südtirol hilft“.  
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